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Alois Brandstetter

ZUR ENTLASTUNG DER
BRIEFTRÄGER

Endlich! Die Fortsetzung des Erfolgsromans „Zu Lasten der Briefträger“

Die drei Briefträger Ürdinger, Blumauer und Deuth sind in Pension gegangen. Sie treffen sich wöchentlich am Stammtisch beim

Kirchenwirt, erinnern sich an ihre aktive Zeit und kommentieren den Wandel in der Welt. Sie reden über Gott und die Postpartner

und es weitet sich der Blick manchmal ins Kriminalistische, öfter ins „Feministische“ und immer wieder auch ins Folkloristische

und ins Zoologische. Denn es muss ja alles besprochen werden: Sei es die Briefträgerin, die sich weigerte, im Nudistencamp die

Post auszuliefern, oder die zwei Männer, die in Burka ein Postamt überfielen … Die daraus abgeleiteten Gedankenkapriolen

übertreffen alles bisher Gedachte. Der Postfuchs spricht, wie ihm der Schnabel gewachsen ist. Alois Brandstetter ist und bleibt ein

Sprachvirtuose der Sonderklasse. E...

ALOIS BRANDSTETTER

geboren 1938 in Pichl (Oberösterreich), lehrte als Professor für
Deutsche Philologie an der Universität Klagenfurt. Zahlreiche
Auszeichnungen, u. a. Kulturpreis des Landes Oberösterreich
(1980), Wilhelm-Raabe-Preis der Stadt Braunschweig (1984),
Kulturpreis des Landes Kärnten (1991), Adalbert-Stifter-Preis und
Großer Kulturpreis des Landes Oberösterreich (2005), Großes
Silbernes Ehrenzeichen für Verdienste um die Republik Österreich
(2018). Zuletzt erschienen: „Lebenszeichen“ (2018), „Lebensreise“
(2020) und „Nachspielzeit“.
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